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- Besondere Ferienbetreuungen für ganz normale Ferien  - 
 
 

Ferienbetreuung für Kinder und Jugendliche 
mit schwerer und mehrfacher Behinderung 
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Liebe Leserin, lieber Leser! Liebe Freunde und Unterstützer:innen! 
 
Es freut mich sehr, dass ich wieder einladen darf, zu einem Rückblick auf 
unser vergangenes Jahr. Ich hoffe, die Bilder und Worte können eine 
gute Vorstellung von dem vermitteln, das uns vergangenes Jahr viel 
Freude bereitete & mit dem wir Freude bereiten konnten. 

 
In gewohnter Art und Weise, mit einem 1:1 Betreuerschlüssel konnten wir 
insgesamt 
16 Ferienaktionen anbieten, das waren um 2 Feriencamps mehr als 2022.  
 
Wir hatten weiterhin Anmeldungen aus vielen Bundesländern:  NÖ,  

Wien,  
OÖ,  
Steiermark und  
Kärnten 

 
Dabei wurde der Bedarf an insgesamt 103 Plätzen deutlich, durch den Wunsch einer Teilnahme an 
mehreren Ferienaktionen. Gegenübergestellt konnten wir 61 Eltern mit einer Betreuung ihres 
Kindes Auszeiten und Entlastung ermöglichen. 
76 Tage 
57 Nächte 
81 Betreuer:innen-Einsätze 
 
 
Unzählige weitere Anfragen von Eltern aus ganz Österreich und auch Deutschland, erhielten wir zu 
unseren Angeboten.  
 
 
Weiters gab es noch einige Highlights in diesem Jahr: 
Im April: unser 1. fantastisches Benefizkonzert von Ulli Wigger mit Alexandra Mair  
Im Juni: Der Beginn der Planung von einem eigenen Ferienhaus, als Projekt eines Studiums 
Im Oktober: Einzug in unser neues Büro, im neu erbauten Gemeindegebäude 
Im Oktober: ein geniales Musik-Kabarett von Bluatschink, zugunsten unseres Vereins 
 
 
Den Bescheid zur steuerlichen Absetzbarkeit konnten wir problemlos beibehalten, 
durch eine externe Wirtschaftsprüfung. 
 
Viel Freude wünsche ich nun bei der rückblickenden Reise, in unser Jahr 2023…. 
 
Herzlichst, 
 

Birgit Stoifl - Obfrau 
 

Verein – Ferien ohne Handicap | ZVR  683125676 | www.ferienohnehandicap.at   
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Ferien zuhause fanden über das ganze Jahr verteilt statt – meist an Wochenenden, aber auch 
stundenweise unter der Woche - österreichweit - da unsere Betreuer:innen auch aus den 
verschiedensten Bundesländern kommen. Damit kann das Kind in der gewohnten Umgebung bleiben 
und wird von der Betreuerin rundum versorgt.  
 
Für 
6 Kinder u. Jugendliche  
29 Tage  
17 Nächte  

 
 

 

                
  Katzensitting inklusive   

 
 
 

Feedback: 
„Es hat uns sehr gut getan, dass wir als Elternpaar mal etwas Zeit für uns hatten und auch für unser 
zweites Kind war es total schön, dass wir mit ihm etwas unternehmen konnten, was sonst nicht 
möglich war.“  
 

 
 
 
 
Bei den Feriencamps machte unser Ostercamp den Anfang -  im JUFA-Waldviertel  
 

mit 

11 Teilnehmer:innen 

14 Betreuer:innen inkl. 
Leitung 

7 Tage 

6 Nächte  

 

 
 

Salzteig machen, Kegeln, Ostereier suchen, 
Schwimmen geh´n, alle Räume im Hotel entdecken, das 
Essen selbst aussuchen, im Turnsaal spielen uvm. 
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Feedbacks´ 
 

„Mein Sohn ist seit 2019 immer wieder bei einem Feriencamp 
dabei, er kommt immer ganz glücklich und ausgeglichen nach 
Hause zurück, was mich als Mutter besonders freut !   
Die Ferientage sind perfekt organisiert davor, währenddessen und 
danach, der Verein ist wirklich einmalig, jedes Kind bekommt eine 
auf seine Bedürfnisse zugeschnittene Betreuung, das ist so 
wertvoll !  
Es bedeutet auch für mich 100%ige Entlastung und gibt mir die 
Möglichkeit wieder Kraft zu tanken. Am schönsten zu spüren und zu sehen ist die rührende 
Wertschätzung gegenüber unseren Kindern.“ 
 

 

 
 

„Besonders das Schwimmen im warmen Wasser bereitete unserer Tochter große Freude und wir sind 
so dankbar, dass sie dies erleben durfte. Es ist auch schön zu sehen, wie das Betreuungsteam 

zusammenhilft und sich gegenseitig unterstützt. Unsere Kinder sind 
bestens aufgehoben. 
Wir als pflegende Eltern haben so Gelegenheit einige Tage Auszeit 
zu nehmen – eine Zeit, die für uns so wertvoll ist, um ein wenig 
loszulassen, in den Tag hineinzuleben und Kraft zu tanken. 
 

 
 

 
 
 

„Die ruhige, freundliche, willkommen heißende Atmosphäre (auch vom 
Hotelpersonal) beim Ankommen fand ich sehr angenehm und gibt einen das 
Gefühl, dass hier wirklich jeder bemüht ist, dass der Aufenthalt zu einem 
schönen Erlebnis wird und man fährt beruhigt nach Hause.“ 
 

 
 
 
 
 

„Meine Tochter hat wieder mal das tolle Ambiente in Raabs, das komfortable 
und geräumige Zimmer - die bunte Gruppe, "ihre" liebe Betreuerin und eure 
Aktivitäten in vollen Zügen genossen. 
Wir hoffen, dass meine Tochter bis zum Erreichen des Alterslimits noch 
jährlich teilnehmen kann! 
Die lange Anreise und das viele Gepäck ist zwar ziemlich beschwerlich, 
aber für eine Woche zahlt es sich aus. 
Denn wenn ich mein Kind auf den Fotos derartig strahlen sehe 
darf keine Mühe gescheut werden   “ 
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Im Mai folgte dann das Pfingstcamp - auch im JUFA-Waldviertel 
 

mit 
6 Teilnehmer:innen 

10 Betreuer:innen inkl. 
Leitung 

3 Tage 

2 Nächte 
 

 

 

 

      = ideal für Kinder und Jugendliche, die noch nie ohne Eltern weg waren  

           …oder als kurze Ferien zwischendurch 
 
 

 

Feedbacks´: 
 

„Unser Sohn hat das erste Mal daran teilgenommen und war auch zum 
ersten Mal allein von zuhause weg ohne uns. 
Anfangs konnten wir uns das nicht vorstellen, wie das funktionieren 
soll, aber wir wurden eines Besseren belehrt. 
Er hatte eine wunderschöne Zeit mit Euch, die Fotos und sein 
Gesichtsausdruck darauf sprechen für sich. Er hat sich sichtlich sehr 
wohl bei Euch gefühlt und hatte ganz viel Spaß! 
Das war für uns eine wunderschöne Erfahrung, lernen auch loszulassen 
und zu vertrauen, dass er allein verreisen kann. Es war mit dem 
Pfingstwochenende ein optimaler Start/Kurztrip in seine ersten Ferien 
allein.“ 
 

 
 

„Wir hatten nach dem Besuch ein gutes Gefühl und konnten so 
unseren Sohn ohne Bedenken das Wochenende zur Ferienaktion 
bringen und in die Betreuung von seinem Betreuer und euch 
geben. Während dem Aufenthalt haben wir abends ein kurzes 
Update bekommen und auch als es mal gesundheitlich Fragen 
bezüglich weiterer Vorgehensweise waren, konnte man sich gut 
austauschen.“ 
 

 
 

Wenn ein junger Teilnehmer selbst zuhause erzählt, wie´s war: 
 

„Es war cool und so eine  
Woche wär´ noch besser. Denn ihr macht da viele interessante Dinge. 
Raabs ist schön und ihr seid nett  . (Komplimente bekommt nicht jeder.)“ 
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Unsere 4 Sommercamps mit insgesamt 35 Teilnehmer:innen 
 
Das erste Sommercamp – Anfang Juli – war auch im JUFA-Waldviertel, in 3820 Raabs 
 

mit 
9 Teilnehmer:innen  
8 Tage 
7 Nächte 
13 Betreuer:innen inkl. Leitung 
                                                                                  

 

 

Ob mit dem Rolli oder mit 
den Füßen, wir waren gern 
unterwegs, drinnen und 
draußen ! 

 

 

 
 
     Das Wesen der Lamas und Hunde war wieder mal faszinierend     
     und lockte Neues aus den Kindern hervor,  
     mit ganz viel Gelassenheit   
 

 
 

Feedbacks´ 
 

„Es ist einfach unglaublich wichtig mal ein paar unbeschwerte Tage zur Erholung und freien 
Verfügung zu haben mit dem Wissen, das das Kind in guten Händen ist und eine schöne Zeit hat!“ 

 
_______________________________________ 
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„Unsere Tochter war heuer zum ersten Mal bei einem Sommercamp in Raabs dabei. 
Schon die Begrüßung war herzlich und sehr liebevoll. 
Unsere Tochter konnte durch eure wertschätzende Betreuung viele neue Eindrücke und Erlebnisse 
mitnehmen. 
Sie hatte unglaublich viel Spaß und außerdem tolle neue große und kleine FreundInnen kennengelernt. 
Ihr Selbstbewusstsein hat davon auch sehr profitiert…..sie war sehr stolz endlich mal ohne Mama und 
Papa unterwegs zu sein.  “ 
 

 

 
 
 
 

Das zweite Sommercamp – Mitte Juli – war in 3580 Horn, im Campus Horn  
 

mit 
8 Teilnehmer:innen  
8 Tage 
7 Nächte 
11 Betreuer:innen inkl. Leitung 
1 Praktikant   

 
 
 
 

Wenn zwei sich gut verstehen…. 
dann sind das für uns immer sehr 
berührende  Momente. Wenn zwei 
dasselbe wollen, dann entsteht auch 
schon mal Reibung. Wärme ist immer dabei    

          
Theaterspielen a la Pippi 
Langstrumpf war bei diesem 
Camp ein sehr lustiges Highlight ! 
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Der Besuch im Tier-Garten war auch ein sehr beeindruckendes Erlebnis. Zeit zum Beobachten, sich 
annähern, Streicheln, Füttern…jeder in seinem Tempo, hautnah und handlich   
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Feedbacks´ 
 

„Unser Sohn war ja das erste Mal eine ganze Woche weg und ich muss sagen, 
ich hatte davor gemischte Gefühle…eine Woche kann lange sein. Die ganze 
Woche habe ich Berichte bekommen von der Betreuerin, dass alles passt. Eine 
Woche später war es dann so weit und ich konnte meinen Sohn wieder 
abholen. Ich muss ganz ehrlich sagen, ich habe ihn in seiner Souveränität und 
Selbstständigkeit kaum wiedererkannt. Wie ein ganz Großer war er Teil der 
Gemeinschaft und man hat ihm angesehen, dass er sich sichtlich wohl gefühlt 
hat. Das ganze Team schien ihn ins Herz geschlossen zu haben und ist liebevoll 
mit ihm umgegangen, das hat man sofort gemerkt. Er hat die Woche 
Abwechslung in der Gemeinschaft sichtlich genossen. Ich muss sagen, auch für den Rest der Familie 
war die Woche sehr erholsam. Mein Mann und meine Tochter konnten ans Meer fliegen und ich 
konnte den Tag einfach in meinem Tempo leben, was für mich die größte Entspannung ist. 
Wir werden David, soweit möglich, gerne wieder an einem Feriencamp teilnehmen lassen, er hat so 
viel an sozialer Interaktion gelernt und ist um vieles selbstständiger geworden. In Hinblick auf das 
eigene älter werden, ist das für uns Eltern sehr, sehr beruhigend.“ 
 

 
 

„Unserem Sohn hat die Woche offensichtlich wieder sehr gut 
gefallen und die Betreuung durch Hannah hat ganz 
ausgezeichnet geklappt.  
Man sieht ihm die Begeisterung an und er mag es, wenn sich 
um ihn herum etwas tut. Besonders wichtig ist für ihn wie 
immer das Essen und für ihn ist es toll, wenn er sich beim 
Buffet etwas aussuchen kann. Die verschiedenen Aktivitäten 
lassen keine Langeweile aufkommen.  
Die Organisation war wie immer top.  
Hannah und unser Sohn sind zu einem guten Team geworden, 
es ist schließlich nicht einfach, sich plötzlich die ganze Zeit um 
jemanden zu kümmern, der sich nicht äußern kann.  
 

Ich bin sehr froh, dass es doch immer wieder möglich ist, BetreuerInnen zu finden, die mit Herz und 
Seele bei der Sache sind.  
Für meinen Mann und mich war es sehr angenehm, ein paar entspannte Tage erleben zu dürfen.“  
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Das dritte Sommercamp – Anfang August – war in 3900 Modlisch, im El Molino 
 

mit 
8 Teilnehmer:innen  
8 Tage 
7 Nächte 
11 Betreuer:innen inkl. Leitung 
2 Praktikant:innen 
2 Küchenkräfte 
 

 
  
 
Tennis, Reiten und Baden im Teich waren 
hier besondere Programmpunkte.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Weiters war noch Zeit für Spaß am Spielplatz, 
Musizieren, beim Kochen helfen, beim 
Lagerfeuer und viel gemeinsame Zeit, in der 
das Miteinander genossen wurde.  

 

 
   

  Die Küche war auch ein begehrter Ort zum  
  Mithelfen, Entdecken und natürlich zum  
  Schmecken   
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Feedbacks´ 
 

„Unser Sohn hat jeden Tag seine Sommercamp-Fotos angesehen, sie 
auch hergezeigt,  
dabei glücklich gegrinst und war sehr gut gelaunt! 
Bei seinem Betreuer hatten wir von Anfang an das Gefühl, dass es 
gut klappen  
wird, die Chemie zwischen den beiden hat gleich gestimmt. 
Auch wir konnten uns in dieser Woche gut erholen und abschalten, 
nach so  
langer Zeit war das sehr wohltuend! Man glaubt gar nicht was für 
ein  
Luxus es ist, nicht ständig an den richtigen Zeitpunkt für  
Batteriewechsel, Essen, Medikamente & Co zu denken  “ 
 

______________________________________________________________ 
 

„Ich kann Ihnen gar nicht so richtig mittteilen, wie sehr mein Mann und 
ich diese Tage genossen. Es sind unsere einzigen Tage, wo wir einmal nur 
zu zweit sind für so lange Zeit. 
Auch unsere Tochter genießt es sehr. Sie ist froh, wenn sie einmal 
wegfahren kann, ohne Mama.  
Auf jeden Fall hat unsere Tochter schon ihren Wunsch bei mir deponiert, 
nochmal mitfahren zu wollen.“ 

 

 
 
 
 
 
Das vierte Sommercamp war unser insgesamt 30. – Mitte August – wieder im JUFA 
   
mit 
10 Teilnehmer:innen 
8 Tage   
7 Nächte  
14 Betreuer:innen inkl. Leitung  
1 Praktikantin 
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Feedback: 
 

„Unsere Tochter hat die Sommercampwoche wieder sehr genossen. Sie 
hat fast die ganze Heimreise geweint, sie war sehr traurig, dass die tolle 
Woche vorbei ist.  
Schön, dass es dieses Camp gibt. Lena war zufrieden, hatte Spaß und viel 
Freude. 
Ihr macht es alles super, mit so viel Liebe, Geduld. Das Programm für die 
ganze Woche war wieder sehr abwechslungsreich. Lena hat wieder so 
viele neue Erlebnisse. Sie hat  neue Freunde kennengelernt. Einfach 
großartig.“  
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Im Oktober gab es ein Herbstcamp, im JUFA-Waldviertel 
 

mit 
5 Teilnehmer:innen 
5 Tage 
4 Nächte  
5 Betreuer:innen inkl. Leitung 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Feedbacks´ 
 

„Ich hab gerade nochmal die Fotos angesehen und bin so berührt. Diese 
Tage haben für meinen Sohn so viel bedeutet. Ein Schritt in die 
Eigenständigkeit, Erfahrungen, Selbstbestimmung und Freundschaft.“  

___________________________________________ 

 
„Unser Sohn hat sich sofort in sein Bett geschmissen und gezeigt, wo er 
schlafen möchte - ein sehr gutes Zeichen :-)  
Es hat sofort gestimmt zwischen ihm und seiner Betreuerin Jessi und das 
war sehr schön zu sehen! 
Die Schlafgelegenheit war wirklich optimal gelöst, Verbindungstür 
zwischen den beiden Zimmern inklusive.  
Dank Audiophone ist das überhaupt kein Problem gewesen! Zu wissen, 
dass unser Sohn in guten Händen ist, während ich einen Kurzurlaub  
verbringen werde, ist für mich als Mama unbezahlbar!“ 
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„Applaus für dich! Schön, dass du dabei warst!“ 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Jedes Sommercamp-Ende wurde mit den 
Eltern, Geschwistern, Verwandten und 
Ehrengästen gefeiert   

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Feedback einer Betreuerin, die bei 3 Sommercamps dabei war: 
 
Es waren für mich wirklich sehr besondere Wochen. Ich hab auch in diesen drei Wochen 
mehr gelernt, als in einem 2 monatigen Praktikum davor, weil man einfach durch die 
24/7 Betreuung wirklich alles mitbekommt und auch eigentlich jedes Mal an die 
eigenen Grenzen kommt, was mir aber auch geholfen hat, weil man dadurch echt viel 
über sich selbst lernt. 
Aber besonders wertvoll war für mich zu sehen, wie ihr mit den Kindern umgeht.  
Auch die Gruppe war jedes Mal so super, ich hab echt selten so viele liebe und 

authentische Menschen auf einmal kennengelernt 🥰 
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Ein      liches Dankeschön sagen wir 

   
    

unseren treuen Unterstützerinnen & Unterstützern, 

unseren neuen Unterstützerinnen & Unterstützern, 

unseren anonymen Spenderinnen & Spendern, 

unseren treuen Sponsorinnen & Sponsoren, 

unseren neuen Sponsorinnen & Sponsoren, 

unseren helfenden Mitgliedern und Ehrenamtlichen, 

& 

unseren treuen Großspender:innen, hier mit Logo: 
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www.ulliwigger.com      www.bluatschink.at  

                                                                                                                     
Weitere Logos unserer Sponsoren und Bilder privater Unterstützer:innen finden Sie 
auch auf unserer Website, auf der Startseite & in der Rubrik Danke

 

Bildungs- und 
Geselligkeitsverein 
Ludweis 

http://www.bgv-ludweis.at/ 

 

   BfEM Musikverband für     

   (Ethno-) Musiktherapie 

 

Motorradclub - 
Sonntagsfahrer 
Horn 

 

   Familie  

Christa Thoma 
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Wir freuen uns, wenn Sie uns weiterhin unterstützen 

 

 
  

 
 
 
 
 
 

         Raiffeisenbank Waidhofen/Thaya 
 

 IBAN: AT86 3290 4000 0100 7277  
 

 BIC: RLNWATWWWTH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 


